
Erderwärmung, Klimakata-
strophe, Geldbeutelschwund, 
Mallorcaphobie … Jede Menge 
Gründe, um die schönste Zeit 
im Jahr auf Balkonien zu ver-
bringen! Eine langweilige Idee? 
Moment, keine Panik! Wenn 
Freizeitberaterin Mia Mittelköt-
ter sich der Sache annimmt, 
dann sind Kurzweil und Spaß 
vorprogrammiert. 

Mit einem Koffer voller Ideen 
reist Mia durch die Lande und 
nimmt sich der urlaubsgeschä-
digten Menschheit an. So auch 
am Freitag, dem 22. Februar, um 
20 Uhr im Oberen Foyer des 
Wormser Theaters.

Zahlreiche Tipps
Ob es um Tipps gegen Hitze-

stau in der Stützstrumpfhose 
geht oder um Männerwettgrillen 
im Sauerland, immer ist Mia 
den neuesten Trends beinhart 
auf der Spur. Unterstützt wird 
sie bei dieser Abenteuerspaß-
tour von Pommesschlampe Wit-
ta und anderen westfälisch-
schrulligen Freizeitverwaltern.

Karten beim NK 
erhältlich

Eintrittskarten für 
diesen gnadenlos 
guten Kabaretta-
bend gibt es u.a. 
beim Nibelungen 
Kurier, Prinz-Carl-An-
lage 20, 67547 Worms, 
sowie bei allen bekann-
ten Ticket-Regional-Vorver-
kaufsstellen. Der Eintritts-
preis beträgt 24 Euro (an der 
Abendkasse 26 Euro). Ach-
tung: Da im Lincoln-
Theater aufgrund 
der Wasserschä-
den nicht ge-
spielt werden 
kann, wurde 
die Veran-
staltung ins 
Obere Foyer 
des Worm-
ser Theaters 
verlegt.

Mia Mittelkötter ist den neuesten Trends beinhart auf der 
Spur. Foto: Olli Haas

Die Haushaltsrechnung im Landkreis Alzey-Worms verheißt in diesem Jahr wenig Gutes. Für Ende 2024 ist ein Schulden-
stand von 47 Millionen Euro prognostiziert. Foto: pixabay

LANDKREIS ALZEY-WORMS: Kreistag verabschiedetet Haushalt 2024 / Schuldenstand von 47 Millionen Euro für Ende 2024 prognostiziert

„Angemessene Finanzausstattung notwendig“

WORMS: Zwischenbericht über Haushaltsvollzug 
im Haupt- und Finanzausschuss

Schuldenberg 
nimmt wieder zu

Nachdem der erste Monat des 
Jahres bereits vorbei ist, stand 
der Haushaltsplan für den Land-
kreis Alzey-Worms diesmal un-
gewohnt spät auf der Tagesord-
nung der jüngsten Kreistagssit-
zung. Wie der Kreischef betonte, 
habe dies gleich mehrere Grün-
de. Zum einen die aufwendige 
Umstellung des Haushalts-, Kas-
sen- und Rechnungswesens auf 
ein zukunftsweisendes neues 
Programm, das die Arbeit der 
Verwaltung künftig erleichtern 
werde. Zum anderen seien die 
notwendigen Orientierungszah-
len des Landes erst spät bei der 
Kreisverwaltung eingegange-
nen, sodass eine Erstellung des 
Haushalts zu einem früheren 
Zeitpunkt nicht leistbar war.

„Dunkle Wolken 
aufgezogen“

Dabei verheißt die Haushalts-
rechnung in diesem Jahr wenig 
Gutes. Nachdem ausgeglichene 
Haushalte seit 2016 dem Kreis 
einen enormen Schuldenabbau 
ermöglichten – die Höhe der Li-
quiditätskredite konnte von 92 
Millionen auf 42,7 Millionen 

Euro Ende 2023 reduziert wer-
den – ist für Ende 2024 wieder 
ein Schuldenstand von 47 Millio-
nen Euro prognostiziert. „Waren 
die vergangenen Jahre ein Sil-
berstreif am Horizont, so sind 
jetzt dunkle Wolken aufgezo-
gen“, machte Sippel deutlich: 

„Steigende Schulden trotz posi-
tiver Entwicklung und wachsen-
der Steuereinnahmen prägen 
den Haushalt des Landkreises 
2024. Diese Entwicklung bildet 
den landesweiten negativen 
Trend ab. Lediglich fünf Land-
kreise können 2024 positive 

Haushalte vorlegen.“ Laut Land-
kreistag addiere sich das aktuelle 
Defizit aller Kreise in Rheinland-
Pfalz auf über 250 Millionen Eu-
ro.

„Die Landkreise benötigen ei-
ne angemessene Finanzausstat-
tung, um ihre Pflichtaufgaben 

erfüllen zu können“, richtete 
Landrat Sippel einen Appell an 
das Land. Um dem kommuna-
len Finanzausgleich standzuhal-
ten, gebe es nur zwei Möglich-
keiten: Die Erhöhung der Zuwei-
sungen oder eine Entlastung bei 
den Aufgaben. Nach einem Ur-
teil des Verfassungsgerichtshofs 
müssen die Zuwendungen den 
Finanzbedarf der Kommunen 
decken. 

Schlüsselzuweisungen 
gesunken

Nachdem dies 2023 funktio-
niert habe, seien die Schlüssel-
zuweisungen des Landes 2024 
um 7 Millionen Euro gesunken. 
Eine Erhöhung der Kreisumlage 
um zwei Prozentpunkte müsse 
dies jetzt auffangen. Denn über 
eigene Steuereinnahmen verfü-
ge der Kreis nicht und sei so auf 
die Umlage angewiesen. Mit 22 
Ja-Stimmen, 15 Gegenstimmen 
und vier Enthaltungen verab-
schiedete der Kreistag nach in-
tensiver Diskussion das umfas-
sende Zahlenwerk. 

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 2

Von Florian Helfert › Auf Basis 
der ersten Hälfte des Vorjahres 
wird sich das geplante Jahreser-
gebnis 2023 von plus 2,4 Millio-
nen Euro auf minus 18,1 Millio-
nen verschlechtern, so eine erste 
Hochrechnung der städtischen 
Finanzverwaltung unter Ober-
bürgermeister Adolf Kessel.

Auf Jahressicht zeichnet sich 
allerdings ab, dass das derzeit 
gemeldete voraussichtliche De-
fizit niedriger ausfallen wird. 
Anhand der aktuell vorliegen-
den Informationen prognosti-
ziert die Stadt ein Defizit für 
2023 in Höhe von rund zehn 
Millionen Euro – wobei sich 
dieser Wert in der kommenden 
Jahresabschlussaufstellung ge-
mäß den Unterlagen des jüngs-
ten Haupt- und Finanzaus-
schusses „noch erheblich verän-
dern“ kann. Folglich ist das bis-
herige Zahlenwerk der Ergeb-
nisrechnung noch nicht aussa-
gekräftig. Ungeachtet dessen 
steht eines wie das Amen in der 
Kirche bereits fest: Ein ausgegli-

chener Haushalt rückt auch für 
das Haushaltsjahr 2023 in weite 
Ferne.

Weniger investiert
Aus den verschiedensten 

Gründen musste die Stadt 
Worms auch von etlichen Inves-
titionen abrücken. Im Zuge feh-
lender personeller und zeitli-
cher Ressourcen, Lieferengpäs-
sen, witterungsbedingter Verzö-
gerungen, ausstehender Zuwen-
dungsbescheide, Verzögerun-
gen aufgrund notwendig gewor-
dener Neuausschreibungen (ge-
wünschtes Ausschreibungser-
gebnis wurde nicht erzielt; 
zugesagte Leistung konnte nicht 
erbracht werden), späteren Frei-
gaben von Haushaltsmitteln 
aufgrund vorläufiger Haushalts-
führung, der Wahl günstigerer 
Umsetzungsvarianten oder feh-
lender politischer Entscheidun-
gen wurde im vergangenen Jahr 
signifikant weniger wie geplant 
investiert.

DAS WORMSER: Lioba Albus gastiert am 22. Februar um 20 Uhr mit ihrem Programm 
„Hitzewallungen“ im Oberen Theaterfoyer

Mit einem Koffer voller Ideen

Die Gratis-Zeitung für das Nibelungenland

Samstag, 10. Februar 2024, 6. Woche, 40. Jahrgang, Auflage 59.360 Prinz-Carl-Anlage 20, 67547 Worms, Tel. (0 62 41) 95 78-0, www.nibelungen-kurier.de
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Brückenweg 34 • 67551 Worms
www.heizoelweissworms.de • info@heizoelweissworms.de

Meisterbetrieb…
kompetent, preiswert, schnel

l

Notfall-Service · Tag & Nacht

Mainzer Straße 1
67547 Worms

Tel. (0 62 41) 97 71 71

www.glasermeister-wollentin.de

Glaserei
Wollentin
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Weitere Angebote auf Anfrage. 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Mitglied im Immobilienverband
Deutschland

Sachverständige für Immobilienbewertung D2Ihr Makler für Worms und ganz Rheinhessen

WWW.DENSCHLAG.DE

seit 
1974

Wir suchen für Sie:
· Einfamilienhäuser
· Mehrfamilienhäuser
· Eigentumswohnungen
· Bauplätze
· Mietwohnungen

1 Zimmer-ETW in Worms-Neuhausen
1 Zimmer, offene Küche, Bad, Balkon, EG, 
ca. 33 m² Wfl., vermietet, Miete p.a. € 4.800,–, 
EnEv: EV, Öl, 1971, 906  kWh/m²a.

KP inkl. PKW-Stellplatz: € 87.000,–

Ihr Zuhause liegt
uns am Herzen!
Wir an Ihrer Seite – Ihr Makler für Rheinhessen

IMMOBILIEN
Rebenich - Tiesler

Sie wollen verkaufen? Wir helfen Ihnen!
* Kostenfreie Bewertung Ihrer Immobilie * Unverbindliches Beratungsgespräch *

* Besorgung aller Unterlagen * Abwicklung bis zur Kaufpreiszahlung *
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Telefon
(0 62 41) 2 00 08 35 od. (01 79) 6 93 97 80
www.rebenich-worms.de · rebenich-tiesler@t-online.de

Nr. 1843 * Einfamilienhaus in einer Seitenstraße von 
Gimbsheim *
Wir haben hier ein EFH (Bj. 1900) mit Scheune und Innenhof. 
Die Wfl. von ca. 96 m² verteilt sich über 4 Zimmer, Wasch-
raum, Bad und Küche. Ein schöner überdachter Freisitz hin-
term Haus mit Außentoilette ist auch vorhanden. Im Haus be-
findet sich eine Gas-Zentralheizung. EA-Bedarfsausweis-
378,45 kWh/(m² -a)-H. Kaufpreis: 165.000,– €

24_06s

Worms · Kämmererstraße 42 · Nähe Ludwigsplatz

10 % auf Alles!
 Happy Valentines Rabatt 

vom 10. bis 14. Februar 
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per erreichbar. ● Tel. (0 15 75) 1 05 53 82
Ab sofort können Sie noch schneller und unkomplizierter 

mit uns in Kontakt treten, denn der NK ist nun auch während der 
Öffnungszeiten: Montag  9–17.30 Uhr, Dienstag 9–17 Uhr,

Mittwoch 9–13 Uhr, Donnerstag 9–17.30 Uhr, Freitag 9–14 Uhr
per WhatsApp erreichbar.

MÖBEL CHMIDT
OFFICE SHOP

Büromöbel
Abholmarkt

MÖBEL CHMIDTDamit
Rückenschmerzen

erst gar nicht
auftreten! Telefon (0 62 41) 71 11

Mo.–Fr., 8.30–12.00 Uhr und 14.00–18.00 Uhr
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• Haushalts-/Betriebsauflösung
• Entrümplung • Entsorgung
• Seniorenumzüge • Desinfektion
• Spezialreinigung • Tatortreinigung 
• Geruchsneutralisierung
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Gesellschaft für
Personaldienstleistungen mbH

Römerstraße 72 | 67547 Worms
T 06241 / 97 27-0
www.ame-zeitarbeit.de

Ihre Bewerbungen richten Sie bitte an
worms@ame-zeitarbeit.de

Wir beraten Sie hinsichtlich Ihrer beruflichen
Entwicklungsmöglichkeiten in den Bereichen
Industrie, Handwerk, Logistik und Office!

Bitte beachten 
Sie unsere 

Anzeigenschlusstermine!
Für die Mittwochsausgabe:
Montag, 17 Uhr für private und 
gewerbliche Inserate 
Dienstag, 11 Uhr für Trauerinserate 

Für die Samstagsausgabe:
Donnerstag, 17 Uhr für private 
und gewerbliche Inserate 
Freitag, 11 Uhr für Trauerinserate



2 LOKALES

Zelleriewoog – 
Närrisches Wiegen

Der Bobenheimer Carneval 
Verein lädt ein zum Närri-
schen Wiegen am Montag, 
dem 12. Februar, auf dem Ver-
einsgelände, Am Binnen-
damm 27 in Bobenheim-Rox-
heim. Eintritt ist frei, eine 
Spende für die Jugendarbeit 
im Verein erwünscht.

Aschermittwoch 
im Scheunencafé 

Am Aschermittwoch, dem 
14. Februar, ab 17 Uhr laden 
die Eppelsheimer Landfrauen 
zum Heringsessen ins 
Scheunencafé ein, alternativ 
werden auch Pellkartoffeln 
mit Kräuterquark angeboten. 
Für die Teilnahme am Essen 
wird um Anmeldung gebe-
ten. Nähere Informationen 
unter Telefon 06735/1648.

Bürgersprechstunde 
von MdB Jan Metzler

Der Bundestagsabgeordne-
te Jan Metzler lädt ein zu sei-
ner nächsten Bürgersprech-
stunde am Donnerstag, dem 
15. Februar, von 14 bis 16 Uhr 
im Bürgerbüro Alzey, St.-Ge-
orgen-Straße 50. 

Eine Anmeldung ist not-
wendig unter Telefon 030/
22772179 oder per E-Mail an 
jan.metzler@bundestag.de
oder auch im Internet  unter 
www.janmetzler.de/sprechstunde

Neues zum Fest 
im Sommer

Am Donnerstag, dem 15. 
Februar, ab 19 Uhr, findet das 
nächste öffentliche Treffen 
des Bündnisses für Demokra-
tie, Toleranz und Vielfalt in 
der Freien evangelischen Ge-
meinde, Prinz-Carl-Anlage 
24, 67547 Worms, statt. Auf 
der Tagesordnung stehen u.a. 
die Vorstellung des Vereines 
mit Satzung und Vorstand, 
Neues zum Fest im Sommer 
sowie Aktivitäten. Musika-
lisch wird das Treffen von 
Sängerin Jay Bourabha be-
gleitet.

Neujahrsempfang 
Heppenheim 

Der Heppenheimer Orts-
vorsteher Alexandros Stefikos 
lädt am Samstag, dem 17. Fe-
bruar, um 14 Uhr zu seinem 
Neujahrsempfang in die Hal-
le der TSG 1848, Frankentha-
ler Weg, ein. 

Kaffee, Kuchen 
und Spiele

Am Samstag, dem 17. Fe-
bruar, ab 14.30 Uhr, startet die 
evangelische Kirchengemein-
de Horchheim, Weinsheim 
und Wiesoppenheim zum 
ersten Kaffee-Kuchen-und 
Spielnachmittag mit gemütli-
chem Beisammensein im Ge-
meindezentrum in Horch-
heim, Höhlchenstraße 43. 
Für Spielfans stehen Brett-
spiele aller Art zur Verfü-
gung. 

Offene 
Schnupperchorprobe

Die Welt des Gesangs öff-
net ihre Türen! Am Montag, 
dem 19. Februar, um 19 Uhr 
lädt der Pop-Chor Vocalis 
2002 aus Flörsheim-Dals-
heim zur offenen Schnupper-
chorprobe in die Blücherhalle 
in Ober-Flörsheim ein. Unter 
Leitung des Chorleiters 
Thorsten Mühlberger wird 
ein vielseitiges Repertoire 
von Modern-Pop, mitreißen-
den Gospels und berühren-
den Balladen präsentiert. Die 
regelmäßigen Chorproben 
finden jeden Montag um 19 
Uhr im Sängerheim in Flörs-
heim-Dalsheim statt. 

TERMINE

Die Drogen und das Bargeld waren in der Mittelkonsole versteckt.

Der Wormser Dom am Abend. Foto: Katja Zentel/Rheinhessen Touristik

AGENTUR FÜR ARBEIT: Am 22. Februar wegen interner 
Veranstaltung nur von 11 bis 12 Uhr geöffnet

Geänderte Öffnungszeit

WORMS: Abendliche Stadtführung am 10. Februar um 18.30 Uhr / „Ticket auf’s Handy“ möglich

Taschenlampenführung – ein Licht geht auf!

Dabei seien es zu 99,5 Prozent 
Pflichtaufgaben, die der Land-
kreis zu erfüllen habe. Wachsen-
de Einnahmen könnten die Aus-
gabenseite nicht kompensieren. 
Im Vergleich zum Vorjahr ver-
zeichne der Kreis hier eine Stei-
gerung in Höhe von rund 20 
Millionen Euro auf 263,2 Millio-
nen Euro. Parallel hierzu wach-
sen die Ausgaben allein bei der 
Verwaltungstätigkeit auf 264,08 
Millionen Euro. 2023 lagen diese 
Ausgaben noch bei 234,6 Millio-
nen Euro.

„Bereits viel geleistet“
Insbesondere die Steigerung 

der Ausgaben beim Jugendamt 
(plus 11,3 Millionen Euro) mit 
der Schaffung zahlreicher neuer 
Kita-Gruppen, die Erhöhung der 
Personalkosten in diesem Be-
reich, die Übernahme von Trä-
gerschaften bei den Kindertages-
stätten und höhere Fallzahlen 
bei den Hilfen zur Erziehung so-
wie Kostensteigerungen beim 
Sozialamt (3,6 Millionen Euro) 
seien ursächlich für die negative 
Entwicklung der Haushaltszah-
len. „Wir sind ein junger Land-
kreis, und die Zahl der Einwoh-
ner ist von 99.000 im Jahr 1987 
auf heute rund 135.000 ange-
wachsen“, berichtete Sippel, 
dass die Infrastruktur wie Kitas 
und Schulen mit der Ein-
wohnerzahl ausgebaut 
werden müsse: „Hier 
haben wir als Kreis 
und die kreisange-
hörigen Kom-
munen bereits 
viel geleis-
tet.“ Die 

Arbeitslosenquote sei nach wie 
vor niedrig, weshalb allein das 
Plus bei der Einkommensteuer 
3,9 Millionen Euro betrage. Die 
Gewerbesteuer klettert von 47,5 
auf 51,2 Millionen Euro. Bei der 
Grundsteuer ist das Plus mit 
rund 680.000 Euro vergleichs-
weise gering.

Sparmaßnahmen bei 
der Personalplanung

Sparmaßnahmen hat der 
Kreis unter anderem bei der Per-
sonalplanung umgesetzt. Hier 
wurden die zusätzlich geplanten 
Stellen von 35 auf 14 Stellen ver-
ringert. Durch Mitarbeitende, 
die in den Ruhestand eintreten 
und deren Stellen nicht neu be-
setzt werden, bleibt ein Plus von 
neun Stellen. „Für die Tätigkeit 
der Verwaltung ist diese Situati-
on nicht einfach zu meistern. 
Denn immer mehr Pflichtaufga-
ben müssen gestemmt werden“, 
informiert Sippel. Neben den 
Aufgaben von Jugendamt und 
Sozialamt seien dies unter ande-
rem die Schülerbeförderung. 
Hier konnten Ausgaben durch 
die Nutzung des Deutschland-
Tickets für die Schüler – alterna-
tiv zu den bisher teureren Fahr-
karten – reduziert werden.

Zahlreiche Investitionen 
umsetzen

Trotz der negativen Entwick-
lung bei den Ausgaben wird der 
Kreis weiterhin zahlreiche Inves-
titionen umsetzen. Mit zehnpro-
zentigem Eigenanteil sei der 
rund 3,3 Millionen teure Digital-
pakt an den Schulen in weiten 
Teilen bereits umgesetzt, weitere 
Schulen folgen in diesem Jahr. 
1,8 Millionen Euro sind für den 
Glasfaserausbau eingeplant. Von 
dieser Summe übernehmen die 
betroffenen Kommunen zehn 
Prozent. Weitere 5,6 Millionen 
Euro Eigenanteil zahlt der Kreis 
für den Unterhalt der Kreisstra-
ßen. Im Rahmen des Klima-
schutzes sind Aufwendungen in 
Höhe von 204.671 Euro veran-
schlagt. Hierunter fallen der Kli-
maschutz- und der Klimawande-
lanpassungsmanager. 

Der Landkreis erhält für den 
Bereich Klimaschutz Zuwen-
dungen in Höhe von 109.290 Eu-
ro, der Zuschussbedarf beträgt 
95.381 Euro.

Sanierungen laufen 
erfolgreich

Der Kreisbeigeordnete Klaus 
Mehring berichtete, dass an den 
zwölf kreiseigenen Schulen 
zahlreiche Sanierungen im Rah-

men von Förderprogrammen 
erfolgreich laufen. Die ener-

getische Sanie-

rung mit der Erneuerung der 
Fassade beim Gymnasium am 
Römerkastell in Alzey konnte 
weitgehend abgeschlossen wer-
den. Brandschutzmaßnahmen 
bei der Rheingrafen-Realschule 
plus und Fachoberschule in 
Wörrstadt sowie in der Realschu-
le plus in Gau-Odernheim wer-
den weitergeführt.

Die Sanierung der Rundsport-
halle in Alzey läuft planmäßig. 
Die Gesamtkosten sind mit rund 
5,2 Millionen Euro veranschlagt. 
Förderbescheide liegen bereits 
vor. Nach umfangreichen Sanie-
rungsmaßnahmen ist die Sport-
halle in Wörrstadt wieder in Be-
trieb. Mehrere Maßnahmen 
werden darüber hinaus in der 
Gustav-Heinemann-Realschule 
plus und Fachoberschule in Al-
zey und in der Volkerschule in 
Alzey umgesetzt. Das Kulturzen-
trum in Alzey wird barrierefrei 
umgestaltet und die Heizungs-
anlage klimafreundlich erneu-
ert.

Müllgebühren 
bleiben stabil

Einen Jahresüberschuss von 
16.250 Euro verzeichnet der 
Wirtschaftsplan des Abfallwirt-
schaftsbetriebs (AWB). Die Müll-
gebühren können im zehnten 
Jahr in Folge stabil bleiben. 
Zahlreiche energetische Maß-
nahmen sind auf dem Betriebs-
gelände in Framersheim umge-
setzt. „Hier wurde in den ver-

gangenen Jahren gut gewirt-
schaftete“, betont Land-

rat Sippel.

Versteckt und manchmal et-
was unscheinbar sind sie an 
Hauswänden, Ecken und Türen 
der Wormser Innenstadt zu fin-

den: rätselhafte Details wie eine 
Leiter, eine Trommel, ein Dra-
che, ein Teufel. Doch was haben 
sie zu bedeuten? Dieser Frage 

geht die öffentliche Taschen-
lampenführung auf den Grund: 
am heutigen Samstag, dem 10. 
Februar, werden um 18.30 Uhr 

gut gehütete Geheimnisse auf-
gedeckt und spannende Ge-
schichten erzählt. 

Der Treffpunkt ist am Sieg-
friedbrunnen. Die Führung ist 
für Erwachsene und Jugendli-
che geeignet, eigene Taschen-
lampen können gerne mitge-
bracht werden, sind aber für die 
Tour nicht notwendig. 

Diese Abendführung wird 
gemeinsam von Tourist Infor-
mation sowie der IG Wormser 
Gästeführer angeboten und 
richtet sich an Einzelgäste und 
Kleingruppen bis sechs Perso-
nen. Tickets zu 8 Euro sind bis 
zum Beginn der Führungen on-
line unter www.ticket-regional.de
erhältlich („Ticket auf’s Han-
dy“).

Alle Teilnehmer benötigen 
eine Einlasskarte. Weitere In-
fos: www.worms-erleben.de

Nächster Termin 
am 9. März

Der nächste Termin für die 
öffentliche Taschenlampenfüh-
rung ist am Samstag, dem 9. 
März, um 18.30 Uhr, weitere 
folgen ab Oktober. 

Die Abendführung ist noch 
bis März auch für Gruppen 
zum Wunschtermin nach 
schriftlicher Anmeldung buch-
bar.

Am Donnerstag, dem 22. Fe-
bruar, ist sowohl die Agentur 
für Arbeit Worms als auch die 
Agentur für Arbeit Alzey we-
gen einer internen Veranstal-
tung nur von 11 bis 12 Uhr ge-

öffnet. Bereits terminierte Ge-
spräche am Vormittag finden 
jedoch statt. Die Agentur wie 
gewohnt von 8 bis 18 Uhr un-
ter Telefon 0800/4555500 er-
reichbar.

Der heutigen Ausgabe liegen – in Teilen bzw. in der Gesamtauflage – folgende Prospekte bei:

Wir bitten um freundliche Beachtung unserer Beilagenkunden.

Worms (ots) – Rund ein Kilo-
gramm Kokain sowie mehrere 
tausend Euro Bargeld haben 
Polizeibeamte bei einem ge-
meinsamen Kontrolltag im 
Rahmen einer Länderkoopera-
tion zwischen Rheinland-Pfalz 
und Hessen in einem Wagen 
auf der A 61 sichergestellt. Dro-
gen und Bargeld waren in der 
Mittelkonsole versteckt. Die 
beiden Insassen kamen in Un-
tersuchungshaft. 

Die Beamten hatten die bei-
den Männer im Alter von 29 
und 31 Jahren am vergangenen 
Montagmittag auf dem Rast-
platz „Menhir“ kontrolliert, als 
diese auf der A 61 in Richtung 
Süden unterwegs waren. 

Dabei ergaben sich zunächst 
Hinweise darauf, dass der 29-
jährige Fahrer unter dem Ein-
fluss von Betäubungsmitteln 
stand. Im weiteren Verlauf der 
Kontrolle fiel den Beamten im 
Bereich der Mittelkonsole das 

Versteck auf. Im Kupplungs-
schacht entdeckten sie schließ-
lich das Paket mit ca. einem Ki-
logramm Kokain sowie insge-
samt 5.000 Euro Bargeld.

Die beiden Männer wurden 
daher vorläufig festgenommen 
und die weiteren Ermittlungen 
durch die Wormser Kriminal-
polizei übernommen. In enger 
Abstimmung und auf Antrag 
der Mainzer Staatsanwalt-
schaft wurden die Tatverdächti-
gen am Dienstag einem Er-
mittlungsrichter des Mainzer 
Amtsgerichts vorgeführt. 

Durch diesen wurde ein 
Untersuchungshaftbefehl er-
lassen. Anschließend wurden 
sie in unterschiedliche Justiz-
vollzugsanstalten eingeliefert. 
Neben dem Kokain und dem 
Bargeld wurde der Pkw der 
Männer ebenfalls beschlag-
nahmt. 

Die weiteren Ermittlungen 
dauern noch an.

AUS DEM POLIZEIBERICHT

Verkehrskontrolle führt zu Drogenfund 
und Untersuchungshaft

POL-PDWO: Worms (ots) – 
Zu einem Brand eines Ein-
kaufsladens in der Renzstraße 
kam es in den frühen Morgen-
stunden des Dienstags. Gegen 
2.40 Uhr wurde nach ersten 
Erkenntnissen mutmaßlich ei-
ne Mülltonne oder Sperrmüll 
hinter dem Geschäft in bislang 
unbekannter Weise in Brand 
gesetzt. Im weiteren Verlauf 
griff das Feuer auf den Ein-
kaufsladen im Erdgeschoss 
über.

Durch Einsatzkräfte der Feu-
erwehr konnte der Brand ge-
löscht und ein Übergreifen auf 
darüber liegende Wohneinhei-
ten des Gebäudekomplexes 
verhindert werden. Anwohner 
angrenzender Gebäude muss-
ten zwischenzeitlich ihre Woh-
nungen für die Dauer der 
Löscharbeiten verlassen. Nach 
erster Einschätzung entstand 
ein Sachschaden im sechsstel-
ligen Bereich. Die über dem 
Geschäft befindlichen Wohn-

einheiten sind weiterhin be-
wohnbar. Auch in der Rathe-
naustraße wurde eine Müllton-
ne offenbar in Brand gesetzt. 
Hier konnte das Feuer gelöscht 
werden, ohne dass es zu weite-
ren Schäden kam.

Die Wormser Kriminalpoli-
zei hat in enger Abstimmung 
mit der Staatsanwaltschaft 
Mainz die Ermittlungen aufge-
nommen und bittet um Mithil-
fe aus der Bevölkerung. Von ei-
nem Zusammenhang zwi-
schen den beiden Bränden 
wird derzeit ausgegangen.

Wer Hinweise zu dem oder 
den bislang unbekannten Tä-
tern oder sonstige sachdienli-
che Hinweise zu den genann-
ten Fällen geben kann, wird ge-
beten, sich mit der Kriminalin-
spektion Worms unter der Ruf-
nummer 06241/852-0 in Ver-
bindung zu setzen. Hinweise 
können auch per E-Mail unter 
kiworms@polizei.rlp.de an die 
Polizei übermittelt werden.

Brand eines Einkaufsladens in der Innenstadt

Fortsetzung von Seite 1

„Angemessene Finanzausstattung notwendig“
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Klangmeditationen
in der Passionszeit

Eine Klangmeditation in 
der Passionszeit findet im-
mer dienstags um 19.30 Uhr 
im Gustav-Adolf-Saal, Obere 
Hauptstraße 23 in Horch-
heim, statt. Es wird eingela-
den, sich bei Klang zu sam-
meln, stille zu werden und im 
Gebet neue Kraft zu schöp-
fen. Thema ist: „,Komm rü-
ber’ – Sieben Wochen ohne 
Alleingänge, der Mensch ist 
nicht allein auf der Welt“. Ter-
mine sind am 20. und 27. Fe-
bruar sowie am 5., 12., 19. 
und 26. März. Veranstalter ist 
die Evangelische Kirchenge-
meinde Horchheim, Weins-
heim und Wiesoppenheim. 
Weitere Infos bei Margot Neu 
unter Telefon 06241/33321.

TERMIN

Professorin Carina Leue-Bensch moderiert durch die besondere Pitch-Prä-
sentation. Foto: Jonas Volz

HOCHSCHULE WORMS: Innovationmanagement-Kurs 
stellte Konzepte zur „Revitalisierung der Taberna“ vor

Neue Formen 
zulassen

Benefizkonzert des MGV Liederkranz Offstein

KITA LIEBENAUER FELD: Baby- und Kinderkleiderflohmarkt 
am 2. März in der Von-Steuben-Straße

Rund ums Baby 
und Kleinkind 

Mit dem Abriss des G-Gebäu-
des im Jahr 2020 gibt es auf dem 
Campus der Hochschule Worms 
keine Taberna mehr. Die Kneipe 
im Keller des alten G-Gebäudes 
war der pulsierende Mittelpunkt 
des Wormser Studierendenle-
bens. Neben dem Abriss sorgte 
die Pandemie dafür, dass das 
studentische Leben auf dem 
Campus komplett zum Erliegen 
kam. 

Die Studierenden des Innova-
tionsmanagement-Kurses unter 
der Leitung von Professorin Ca-
rina Leue-Bensch haben ein 
Konzept erarbeitet, um die Ta-
berna wieder zum Leben zu er-
wecken.

Eine ganz besondere 
Pitch-Präsentation

Die Veranstaltung mit dem 
Titel „Revitalisierung der Taber-
na“ fand in der Wormser Vino-
thek am Parmaplatz statt. Die 
Studierenden stellten innovative 
Konzepte vor, um die Taberna als 
einen essenziellen Bestandteil 
des Wormser Studentenlebens 
und des Nachtlebens wieder auf-
leben zu lassen. 

Die Pitch-Präsentation wurde 
auf Englisch gehalten, doch 
während der anschließenden 
Diskussionsrunde konnten die 
Fragen sowohl auf Deutsch als 
auch auf Englisch gestellt wer-
den.

Viele Perspektiven 
eingebunden

Mit tatkräftiger Unterstützung 
des City Hubs Worms waren 
Vertreter der Stadtverwaltung 
Worms, der Hochschule Worms, 
Angehörige des VSK und VET 
und Alumni zum Event geladen. 
Die Studierenden freuten sich 
darauf, die Erfahrungen und 
den Blickwinkel der Teilnehmer 
in ihre Konzepte einzubeziehen. 
„Wir möchten gemeinsam mit 
Ihnen neue Kapitel in der Ge-
schichte unseres Campus 
schreiben und freuen uns auf ei-
nen Abend voller Innovation, 
Gemeinschaft und Genuss“, so 
der Kurs Innovationsmanage-
ment. Die Teilnahme war somit 
auch eine einzigartige Gelegen-
heit, aktiv am Entstehungspro-
zess einer neuen studentischen 
Begegnungsstätte mitzuwirken.

Das Fazit nach der Veranstal-
tung zeigte, wie die Wünsche 
der Alumni-Generation mit dem 
frischen Blick der aktuellen Stu-
dierenden verschmelzen und zu 
neuen, zukunftsweisenden For-
men des studentischen Mitein-
anders führen können. Der Kurs 
betonte, dass es ggf. keine Tab 
2.0 geben wird; vielmehr kann 
und soll aber eine neue Form 
des studentischen Miteinanders 
in neuen Räumen entstehen. Es 
muss ein Raum gefunden wer-
den, der neue Formen zulässt.

Der Förderverein der Kinder-
tagestätte Liebenauer Feld führt 
am Samstag, dem 2. März, in der 
Zeit von 10.30 bis 12.30 Uhr in 
den Räumlichkeiten der Einrich-
tung in der Von-Steuben-Straße 
22, 67549 Worms, einen Baby- 
und Kinderkleiderflohmarkt 
durch. Es werden sämtliche Ar-
tikel rund um Schwangerschaft, 
Baby und Kleinkind angeboten. 
Weiterhin erwartet Sie ein um-
fangreiches Kaffee- und Kuchen-
buffet.

Kuchenspende 
reduziert Gebühr

Jeder Aussteller bekommt 
vom Förderverein einen Braue-
reitisch als Verkaufsfläche zuge-
wiesen. Sperrige Gegenstände 
wie Kinderwagen, Fahrräder etc. 
können separat im Turnraum 
der Einrichtung ausgestellt wer-
den. Hier unterstützt das Orga-

nisationsteam des Fördervereins 
beim Verkauf, sodass sicherge-
stellt wird, dass jeder Verkäufer 
auch den vereinbarten Preis er-
hält. Die Kosten für einen Tisch 
belaufen sich auf 13 Euro. Durch 
eine Kuchenspende kann der 
Preis auf 10 Euro (bei einem tro-
ckenen Kuchen) bzw. auf 8 Euro 
(bei einem „nassen“ Kuchen) re-
duziert werden.

Noch Tische zu vergeben
Der Erlöse aus Tischgebühr 

und dem Kaffee- und Kuchen-
verkauf kommt über den Förder-
verein zu 100 Prozent den Kin-
dern der Kita Liebenauer Feld zu 
Gute. 

Interessenten können sich für 
weitere Informationen an den 
Förderverein über E-Mail 
basar@fv-kita-liebenauerfeld.de
wenden. Aktuell sind noch Ti-
sche zu vergeben.

Am Samstag, dem 24. Febru-
ar, gibt es in der katholischen 
Kirche in Dalsheim ein Bene-
fizkonzert des Pop- und Gos-

pelchores SingApur Offstein 
zugunsten der Tafel Worms. 
Beginn ist um 18 Uhr. Eintritt 
ist frei, Spenden erbeten.

Venen stärken – Risiken vorbeugen
Beine tragen durchs Leben, 

sind Stütze, erlauben Mobili-
tät. Gerade deren Venen leis-
ten tagtäglich Unglaubliches – 
ca. 7.000 Liter Blut leiten sie in 
Richtung Herz zurück. Der 
aktuelle Servicetext der Lan-
deszentrale für Gesundheits-

förderung in Rheinland-Pfalz 
e.V. (LZG) gibt Tipps. 

Er ist seit dem 1. Februar 
rund um die Uhr über das Ge-
sundheitstelefon unter 06131/
2069-30 abzuhören oder unter 
www.gesundheitstelefon-rlp.de
nachzulesen.

Landmetzgerei Kratz
Friedrich-Ebert-Str. 18 · 67574 Osthofen
Tel. (0 62 42) 79 15 · Fax (0 62 42) 6 09 28
www.landmetzgerei-kratz.de
Unsere Öff nungszeiten:
Mo.–Fr.: 6.30–18 Uhr · Sa.: 6.30–13 Uhr

* Nur solange Vorrat reicht – Irrtum vorbehalten

pro
Portion

Unsere Angebote: Do., 15. bis Mi., 21.2.2024*

Unser Mittagstisch vom 12. bis 16.2.2024 ab 11.30 Uhr
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Spießbraten 
vom Landschwein

herzhaft gefüllt

Kesselfrische 
Blutwurst

deftig, auch geräuchert

Hausgemachter 
Grillschinken

saftig und zart

je 100 g € 1,19 je 100 g € 0,99 je 100 g € 1,69

Mo. Pfälzer Bratwurst mit Salzkartoffeln und Karotten € 7,50
Di. Spaghetti Bolognese mit Dessert € 7,50
Mi. Gyros mit Pommes, Krautsalat und Tzatziki € 7,50
Do. Schweinegeschnetzeltes mit Spätzle und Salat € 7,50
Fr. Paniertes Fischfilet mit Kartoffelsalat und Remoulade € 6,50

Angebot der Woche ab 15. Februar: 
Feinste Färsen-Rumpsteaks, mit oder ohne Fettrand, 100 g nur € 2,79

JUWELIER GOLDBÖRSE

Am Römischen Kaiser 8 · 67547 Worms
Telefon (0 62 41) 3 09 56 70 · www.goldankauf-24.eu

ANKAUF von Goldschmuck | Altgold 
Bruchgold | Zahngold | Goldmünzen | Goldbarren 

Zinn | Silber und versilbertes Besteck
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 nibelungenkurier |  nibelungenkurier




